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Italienischer Arbeiter

Eviva la liberté I

DIE DEMOKRATIE wird von Demokraten gebildet, die bessere Demokratie von
besseren Demokraten. Gestehen wir es uns ein, daß die sogenannte Intelligenz ihr gerüttelt
Maß daran schuld ist, wenn die Demokratie ihre Unzulänglichkeiten hat, die Geistlichen,
Lehrer, Schrifttsteller, Beamten und überhaupt die Menschen, die die Massen der
Bevölkerung erziehen und führen. Die Demokratie ist eine geführte Alehrheit — wer
und was für Alenschen sind also die Führer " T. C. MASARyK

Wir fordern die Ausweisung all derer, die sich aktiv am Aufbau nazistischer
Organisationen in unserem Lande beteiligt haben.
Der Nationalsozialismus ist nicht tot. Er ist in vielerlei Gestalt untergetaucht. Wir
müssen dafür sorgen, daß nicht die Schweiz zum geistigen und politischen Réduit der
Verfechter einer krankhaften Gesinnung wird, die sich gegen alle Humanität und das
Christentum, gegen die Demokratie und Souveränität auch unseres Landes richtet.

Ans c/er Erklärung der dunglibereilen Bewegung der Schweiz, 7. Mai
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